
Saat- 

Wucherblume

Die Saat-Wucherblume war früher ein unbe-
liebtes Ackerwildkraut, da sie Hafer und ande-
re Getreidesorten regelrecht überwuchert hat. 
Sie ist eine sehr zähe, dauerhafte Pflanze, de-
ren Samen über viele Jahre fruchtbar bleiben 
und die sich aus Wurzelresten wieder neu 
entwickeln kann. Heute ist sie stark gefährdet 
und kommt in freier Natur nur noch selten vor. 
Als Kulturpflanze findet man sie häufig in 
Gärten und auch als Schnittblume wird sie 
verwendet.

Chrysanthemum segetum  
Korbblütler (Asteraceae)
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Die Saatwucherblume besitzt einen 
aufrechten Stängel an dessen Ende 
die gelbe Blüte sitzt. Sie wird bis zu 
60 cm hoch und besitzt dunkelgrüne 
bis bläulichen Fiederblätter, die am 
Stängel wechselständig angeordnet 
sind.
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